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Herren 2. Kreisklasse NORD

TSV S.-W. Vöhl 1864 III : TTC Lichtenfels III 
Montag, 18.09.2023, 20:00 Uhr

Schluckebier tütet den Sieg für den TSV S.-W. Vöhl 1864 III 
ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV S.-W. Vöhl 1864 III am vergangenen Montag in
der Herren 2. Kreisklasse NORD beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Heimteams erzielte Jenifer Schluckebier, die mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um Spitzenspieler Jan Homann nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Homann / Wilden ihren Gegnern Knipp /
Lichtenhahn beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht
so gut lief es für Vahl / Schluckebier beim 9:11, 4:11, 6:11 gegen Pirch / Pfennig. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Jan Homann konnte im Spiel gegen Sascha Pirch indessen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Robert Wilden gegen
Nenad Knipp hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Thorsten Vahl besiegelte hingegen mit einem
11:4, 8:11, 11:2, 11:6 gegen André Lichtenhahn einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen Jenifer
Schluckebier bei ihrer Niederlage gegen Reinhard Pfennig. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV S.-W. Vöhl 1864 III und des TTC Lichtenfels III in die Box. Beim folgenden 3:
0 gegen Nenad Knipp fand Jan Homann indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Beim 10:12, 6:11, 9:11 gegen Sascha Pirch fand Robert Wilden von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ausreichend spielerische Mittel hatte Thorsten
Vahl dagegen letztlich an der Hand, um Reinhard Pfennig zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Recht kurzen Prozess machte Jenifer Schluckebier beim 14:12, 11:6,
11:5 mit André Lichtenhahn. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der TSV S.-W. Vöhl 1864 III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV S.-W. Vöhl 1864 III nun ein Punkteverhältnis von 2:2 auf dem Konto,
während der TTC Lichtenfels III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 08 Berndorf IV (TSV S.-W. Vöhl 1864 III) bzw.
gegen den TSV 08 Berndorf IV (TTC Lichtenfels III).

 Statistik:
 TSV S.-W. Vöhl 1864 III

Doppel: Homann / Wilden 1:0, Vahl / Schluckebier 0:1 
Einzel: J. Homann 2:0, R. Wilden 0:2, T. Vahl 2:0, J. Schluckebier 1:1 

 TTC Lichtenfels III
Doppel: Knipp / Lichtenhahn 0:1, Pirch / Pfennig 1:0 
Einzel: N. Knipp 1:1, S. Pirch 1:1, R. Pfennig 1:1, A. Lichtenhahn 0:2
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